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der öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates des Ortsbezirkes 
Wiesbaden-Breckenheim am 29. Januar 2008

Entwurf des zweiten Nahverkehrsplans

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt den zweiten Nahverkehrsplan für die 
Landeshauptstadt Wiesbaden gemäß dem Gesetz über den Öffentlichen 
Personennahverkehr in Hessen.

2. Der im Nahverkehrsplan analysierte Istzustand im ÖPNV und die dargestellte Angebots-
Konzeption stellen jeweils eine ausreichende Verkehrsbedienung nach § 8 Abs. 3 
Personenbeförderungsgesetz für die Bevölkerung der Landeshauptstadt Wiesbaden dar.

3. Die Stadtverordnetenversammlung bekräftigt, dass die im Stadtbusverkehr Wiesbaden 
von der ESWE Verkehrgesellschaft mbH betriebenen lokalen Omnibuslinien zu einem 
Linienbündel im Zuständigkeitsbereich des Aufgabenträgers Landeshauptstadt 
Wiesbaden zusammengefasst werden

4. Dez. IV wird beauftragt

 die sich aus dem weiteren Verfahren (Beteiligung der Anhörungsberechtigten) 
ergebenden Hinweise zu prüfen und gfs. in den Entwurf einzuarbeiten.

 hinsichtlich der finanziellen Auswirkungen die Konsequenzen aus der 
Verlagerung der Endhaltestellen vom Platz der Deutschen Einheit intensiv und 
alternativ zu prüfen.

5. Der Magistrat wird beauftragt, zur Umsetzung einzelner im Nahverkehrsplan      
dargestellter Maßnahmen jeweils gesonderte Sitzungsvorlagen vorzulegen.

6. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt zur Kenntnis, dass nicht die 
Beschlussfassung des Nahverkehrsplans, sondern erst die Umsetzung von Maßnahmen 
finanzwirtschaftliche Relevanz hat. 

  

Vorlage Nr. 07-V-04-0011
Az.: 



Seite 2 des Beschlusses Nr. 0003 des Ortsbeirates Wiesbaden-Breckenheim vom 29. Januar 
2008

Der Beschlussvorlage wurden die zwei folgenden Ergänzungen beigefügt:

1. Der Ortsbeirat Breckenheim hält eine Busanbindung insbesondere nach Nordenstadt, 
nach Medenbach und nach Hofheim-Wallau (Main-Taunus-Kreis) für zweckmäßig und 
bittet diese in mittel- und langfristige Planungen des Nahverkehrs mit einzubeziehen.

2. Bei der Planung von Schulbusverbindungen soll jeweils auch eine Optimierung für 
Breckenheimer Schulkinder geprüft werden, wobei Zeitdauer und Sicherheitsaspekte 
durch Vermeidung von Busumstieg besondere

Beschluss Nr. 0003 

antragsgemäß beschlossen

Verteiler:

Dez. IV – ESWE z.w.V.
101200 z.d.A.
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Ortsvorsteher
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